
im
en

er

r

ch
chen
r

idl
rke

ken
ager

3/4

öbel
ein

r

e

auer
ent

ung
r

Erſcheint täglich außer den Sonn und Feiertagen
Stadt Abonnement 35 Pfg Außen Abonnement 50 Pfg
p Mon durch die Poſt Mk 1,15 p Quart Jnſertions
preis p 5geſp Petitzeile 15 Pfg ausw Anzeigen 20 Pfg

Haupt Expedition Große Ulrichſtraße 36

für

Sonntag den 4 Auguſt 1889

Halle und den
Telephon No 312

Verbreitungsbezirk Ammendorf mit Radewell und Beeſ en Beeſedan Beeſ enlaublingen Bennſtedt Benchlitz Brachſtedt Bruckdorf Canena

Saalkreis

18450 Abonnenten t

Anzriger
Für die Redaction verantwortlich

Otto Fr Koch Politiſcher Theil und Feuilleton
Wilhelm Teske Lokales und Allgemeiner Theil
beide in Halle a S Redaction Zinksgartenſtr 43
Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S

Cöllme Cönnern Cröllwitz Delitz a /Berge Diemitz Dieskau Domnitz Dölan Döllnitz Giebichenſtein Gröbers Schwoitzſch Guteuberg Hohen
thurm Holleben Höhnſtedt Langenbogen Lauchſtädt Lettin Lieskau Löbejün Merſeburg Nauendorf Niemberg Nietleben Osmünde eideburg
Schiepzig Schlettan Seeben Sennewitz Steuden Stumsdorf Teutſchenthal Trebitz Trotha Wansleben Wettin Zappendorf Zſcherben Zörbig

Die heutige Nummer umfaßt 12 Seiten

Ein Plan Blanine s
Kurz vor ſeinem Rücktritt vom Amte eines Staatsſecretärs des

Auswärtigen welches er unter dem Präſidenten Garfield und eine
Zeit lang auch unter dem Nachfolger deſſelben Arthur bekleidete
plante Blaine die Bildung eines amerikaniſchen Bundes welcher
ſämmtliche Staaten Nord und Süd Amerikas behufs Abwehr
des Einfluſſes Europas vereinigen ſollte Dieſes im November
1881 angebahnte damals aber wieder aufgegebene Unternehmen
iſt nunmehr wo Blaine wieder die auswärtigen Geſchäfte der
Vereinigten Staaten leitet neu aufgelebt Auf ſeine Veranlaſſung
iſt zum 14 October d J eine Zuſammenkunft von Vertretern
aller amerikaniſchen Staaten nach Waſhington berufen worden
deren Tagesordnung weitgreifende kühn entworfene Auf
gaben umfaßt Es ſoll u A ein gemeinſames Maaß und Ge
wicht und gemeinſame Währung eingeführt ein Schiedsgericht zur
Schlichtung aller zwiſchen amerikaniſchen Staaten entſtehender
Streitigkeiten eingeſetzt Uebergriffen europäiſcher Staaten in
amerikaniſche Angelegenheiten ſoll gemeinſam entgegengetreten und
vor Allem eine gemeinſame Zollgrenze geſchaffen werden Die Be
ſorgniß daß ein europäiſcher Staat ſich in amerikaniſche Dinge
miſchen könnte erſcheint von vornherein hinfällig iſt doch der
Stand der europäiſchen Angelegenheiten ein ſolcher daß er jede
Regierung in Europa für lange Zeit hinaus vollauf beſchäftigt
Freilich iſt ſchon der Bau des Panama Canals durch die Fran
zoſen von Nordamerika aus als ein Uebergriff bezeichnet
worden indeſſen ſind dem in erſter Linie hieran betheiligten
Staate Columbia ſehr auf der Hand liegende Vortheile daraus
erwachſen daß er ſich dieſer Anſchauung ſchwerlich anſchließen
wird Die Einführung von gleichem Maaß und gleichem Ge
wicht wie die ebenfalls geplante Anbahnung von Verkehrs
erleichterungen und dergleichen wird gewiß überall mit Anerkennung
begrüßt werden anders ſteht es aber mit den Beſtrebungen die
darauf abzielen die amerikaniſchen Märkte den Erzeugniſſen des
europäiſchen Marktes zu verſchließen Es läßt ſich ſchwer
vorausſetzen daß gerade dieſe letzteren Beſtrebungen bei den
Mittel und Südſtaaten Amerikas beſonderen Anklang finden
werden wäre doch die Durchführung dieſes Theils des groß
artigen Blaine ſchen Plans mit einer bedingungsloſen Auslieferung
der erwähnten Staaten an die nordamerikaniſche Jnduſtrie gleich
bedeutend

Mit welchen Gefahren das Gelingen des vom nordamerikaniſchen
Staatsſecretär geplanten Unternehmeus Europa bedroht hat bereits
das halbamtliche Blatt des öſterreichiſchen Auswärtigen Amtes
betont das ſich unter Anderem wie folgt ausſpricht

Europa ſendet einen nicht geringen Theil ſeiner gewerblichen Er
zeugniſſe nach Südamerika und auch die öſterreichiſchen Fabriken wiſſen
davon zu ſagen welchen Werth die braſilianiſchen und argentiniſchen
Käufer für unſer Großgewerbe haben Porzellan Glas Papier
Schmuckwaaren Schuhe und manche andere Artikel werden reichlich
dahin ausgeführt Wenn uns dieſer Markt durch Zölle von der Höhe
der nord amerikaniſchen verſperrt würde wäre eine ſtattliche Anzahl
von Arbeitern bei uns eine noch ungleich größere in
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Das Haus am Rhein
Von Anny Wothe

36 FortſetzungUnd Herr von Gleichenburg der lange Jahre jede Lieb
koſung der Kinder von ſich gewehrt der preßte Lilly ſo feſt
an ſein Herz als wollte er ſie nimmer laſſen und zog dann
auch Lore in ſeine Arme die wie ein Steinbild am Lager
der todten Schweſter kniete

Läge ich doch an Deiner Stelle hatte ſie mehrmals
vor ſich hin geflüſtert und es war über ſie gekommen
als läge Glück Liebe Ehre Leben Alles todt und ſtarr
vor ihr

Waldenburg hatte ihr Auge kaum geſtreift und Wilden
ſtein der ſich ihr theilnahmsvoll nahen wollte hatte ein
kalter ſchneidender Blick auf ſeinen Platz gebannt

Stimmen auf dem Gange wurden laut und gleich
darauf trat Frau von Gleichenburg auf einen Stock ge

ſtützt langſam ins Zimmer SWas geht hier vor rief ſie mit einem faſt entſetzten
Blick auf Jrmgard

Gericht ſoll über Dich gehalten werden Mörderin
bevor ich Dich der irdiſchen Gerechtigkeit überliefere gab
der Rittmeiſter zurück erfaßte mit eiſernem Griff ihr
Handgelenk und zwang ſie ſo an Renatens Lager zu treten
Schau hier Dein Werk verruchtes Weib Du dachteſt es

böſe zu machen indem Du ein unſchuldiges fremdes
Mädchen das Dir gefährlich dünkte vernichten wollteſt
Gott aber meinte es mit dem Mädchen gut und ſtrafte
Dich indem er Dein eigenes Kind ſtatt dieſer von hinnen
nahm Vertheidige Dich wenn Du kannſt

Frau von Gleichenburg ſah ihren Mann entſetzt an als
J Blick auf Renatens Antlitz fiel brach ſie mit einem

ehſchrei zuſammen

Nachdruck verboten

Deutſchland vollends aber in Frankreich und England
in Gefahr ihren Verdienſt zu verlieren Man hat daher wohl allen
Grund ſich mit der Sache zu beſchäftigen und ſie nicht weil als fern
liegend auch als nicht beachtenswerth für uns zu betrachten Es wäre
für Europa ein ſchwerer Schlag wenn es den Waſhingtoner Politikern
gelänge ganz Amerika nicht etwa in ein einziges freies ſondern in ein
einziges von faſt unüberſteiglichen Zöllen eingehegtes Handelsgebiet zu
vereinigen Zum Glücke liegt es keineswegs im Jntereſſe der übrigen
amerikaniſchen Reiche ſich den Wünſchen der Jnduſtrie Millionäre in
der Union unterzuordnen Die ſpaniſch amerikaniſchen Republiken ſo
gut wie Braſilien beſitzen nahezu gar kein Großgewerbe wie dies ſchon
das Klima dieſer Länder aber auch die Natur ihrer Bewohner mit
ſich bringt ihre Wolle ihre Farbhölzer ihr Kaffee ihre Felle und
andere Maſſenartikel welche allenthalben beſten Abſatz finden bilden
ihr National Einkommen Gewerbliche Erzeugniſſe müſſen ſie beziehen
Welchen Grund hätten ſie nun ſich dieſelben namentlich auch die zum
Betriebe ihrer Land wirthſchaft nöthigen Geräthe vertheuern zu lafſen
und damit an Wettbewerbfähigkeit gegenüber den anderen troviſchen
Ländern gegenüber Jndien und den neugfrikaniſchen Kolonien einzu
büßen Jn dieſen neuen Kolonien entſteht Europa ein mächtiger Bun
desgenoſſe den die Amerikaner nicht verachten dürfen und der die
Völker des amerikaniſchen Südens doppelt vorſichtig machen ſollte gegen
alle Lockungen des Nordens Genau beſehen wäre der Schlag den
die amerikaniſchen Tropenländer durch den Eintritt in ſchutzzöllneriſchen
amerikaniſchen Zollverein erleiden würden ein weit ſchwererer und
folgenreicherer als der den Europa erleiden würde Wir fangen ja
ſozuſagen erſt an die übrigen Gebiete der alten Welt handelspolitiſch
auszunützen und obwohl der Verluſt der ſüdamerikaniſchen Märkte für
uns ein ſehr empfindlicher wäre und ſtarke vorübergehende Verlegen
heiten hervorbringen würde ſo ließe er ſich doch mit der Zeit herein
bringen durch einen lebhafteren Verkehr mit dem Orient der ſich jetzt
erſt langſam erſchließt Der geſchloſſenen neuen Welt würde allmählich
die geſchloſſene alte Welt gegenüber ſtehen und es kann wohl nicht
zweifelhaft ſein welche von beiden Parteien auf die Dauer die ſtärkere
wäre und welche mehr Grund hätte den Kampf einzuſtellen

Auch in franzöſiſchen Regiernngskreiſen wird das Bewußtſein
lebendig daß man ſich gegenüber den Beſtrebungen wie ſie der
Berufung der Waſhingtoner Zuſammenkunft zu Grunde liegen
nicht unthätig verhalten dürfe und es iſt ſelbſtverſtändlich daß
auch an der hierzu in erſter Reihe berufenen deutſchen Stelle die
Tragweite des Unternehmens der Vereinigten Staaten voll erkannt
und rechtzeitig für die nothwendige Abwehr deſſelben Sorge ge
tragen werden wird
man R

r 3Kaiſer Wilhelm in England
Kaiſer Wilhelm iſt wohlbehalten in England angekommen und

am Freitag Nachmittag auf der Jnſel Wight gelandet wo er im
Osborne Schloß dem Sommerſitz der Königin Victoria Wohnung
nimmt Das deutſche Geſchwader mit dem Kaiſerſchiff an der
Spitze war ſchon auf der Fahrt bis Wight von den engliſchen
Küſtenbatterieen mit Salutſchüſſen begrüßt worden Die Fahrt
verlief ungeſtört Der Prinz und die Prinzeſſin von Wales waren
an Bord der engliſchen Königsyacht Osborne mit ihrer Familie
dem Herzog von Cambridge und anderen Perſönlichkeiten der Yacht

Hohenzollern entgegengefahren durch die Reihen des bei Spithead
in Parade aufgeſtellten engliſchen Geſchwaders hindurch Bei Jn
ſichtkommen der deutſchen Flotte wurden die donnernden Salut
ſchüſſe abgegeben worauf von deutſcher Seite die Antwort er

r c a
Mein Kind mein ſchönes Kind

todt todt
Der Rittmeiſter lachte gellend Laß doch die Komödie

rief er ihr zu Was jammerſt Du wo Du ſelbſt ver
nichtet haſt

Biſt Du wahnſinnig ſagte Frau Helene ich ſollte
mein eigenes Kind getödtet haben wo ich es doch geliebt
mehr wie Du

Nicht Rena wollteſt Du tödten aber Fräulein Düren
gab der Rittmeiſter mit ſchneidendem Hohn zurück Du
dachteſt nicht daran daß Renate noch mitten in der Nacht
zu der Freundin eilen konnte und vor Allem nicht daß ſie
um mit Jrmgard zu plaudern die Lagerſtätte die für die
Freundin mit teufliſcher Liſt bereitet war einnehmen würde
um ſo ſtatt ihrer zu Grunde zu gehen Gott iſt gerecht
verbrecheriſches Weib und Du ſollſt jetzt den Lohn Deiner
Sünden ernten

Frau Helene war vernichtet
Schaff die Leute fort rief ſie mit einem irren Blick

auf die Anweſenden was haben dieſe hier zu ſuchen
Mit nichten antwortete ihr Mann hart ſie ſollen

Zeuge ſein bei meiner Beichte die ich jetzt ablegen will
Vater bat Leonore

Er winkte ihr nur Schweigen zu
Jch bin Jhnen eine Erklärung ſchuldig meine Herr

ſchaften ſagte er ruhig und feſt und hier an der Stätte
wo mein gemordetes Kind den letzten Schlaf hält will ich
beichten

Robert ſchrie Frau Helene auf
Sie werden ſich ganz ruhig verhalten Madame ant

wortete Herr von Gleichenburg oder ich werde ſofort An
ſtalten treffen Sie dem Staatsanwalt auszuliefern

Jch war ein junger heißblütiger Offizier fuhr er
fort es mögen 24 bis 25 Jahre her ſein da lernte ich

ſchluchzte ſie auf

eine Frau kennen die mein ganzes Fühlen und Denken ge

v x

fangen

folgte Der Kaiſer begab ſich ſodann mit ſeinem Bruder dem
Prinzen Henrich dem Grafen Bismarck und dem Gefolge an
Bord der engliſchen Yacht wo die Begrüßung und Vorſtellung
des Gefolges ſtattfand Unter Hochrufen und Kanonenſchüſſen er
folgte ſodann die Fahrt nach Cowes auf Wight wo der Empfang
durch die erſten Behörden der Jnſel erfolgte Zahlreiches
Publikum war anweſend das Meer war mit vielen größeren
und kleineren Privatfahrzeugen bedeckt allgemein wurde
der Kaiſer lebhaft begrüßt Die Ausſchmückung der Ankunfts
ſtelle woſelbſt eine Ehrenwache ſtrammer Blaujacken aufgeſtellt
war war reich aber nicht überladen Ein Purpurzelt gab den
Ort für die Begrüßung ab Jn einem vierſpännigen Wagen er
folgte ſodann die Fahrt des Kaiſers des Prinzen und der Prin
zeſſin von Wales durch die aufgeſtellten Truppenſpaliere nach dem
Osborne Schloß auf dem ganzen Wege ununterbrochen mit Hoch
rufen empfangen Jm Schloſſe vor dem eine zweite Ehrenwache
ſtand begrüßte der Kaiſer ſofort ſeine Großmutter die Königin
Victoria welche des hohen Gaſtes umgeben von den Prin
zeſſinnen in der Schloßhalle harrte zuerſt durch einen Handkuß
worauf die Königin ihren Enkel umarmte Nach Vorſtellung der
Herren der Begleitung und kurzer Unterhaltung zog ſich der Kaiſer
zunächſt in ſeine Gemächer zurück Abends um 9 Uhr wird Gala
tafel ſein

Schloß Osborne iſt genau genommen kein Palaſt ſondern
ein Landhaus wenn auch in höchſter Bedeutung des Wortes eine
italieniſche Villa voll künſtleriſcher Motive ausgeführt mit eng
liſcher Großartigkeit Jn allen Gängen grüßen hohe Marmor
bilder auf farbigen Marmorpoſtamenten Dazwiſchen ſtehen
Glasſchränre in halber Manneshöhe angefüllt mit Nippes Kunſt
werken jeder Art und mit auserleſenen Büchern Bänke von
ſchwerem Mahagoni mit rothem Saffian gepolſtert laden zum
Sitzen ein und alle Treppen bis in die Höhe ſind mit rothen
Sammetvolſtern belegt Um den Kaiſer in ſeinen Lebensgewohnheiten
ganz frei und unabhängig zu erhalten ließ die Königin für
ihren Gaſt in dem an das Hauptgebäude angebauten
Flügel der eben nur wieder eine große Pualaſtrilla
bildet eine Reihe von Gemächern zur Wohnung einrichten die dem
Kaiſer die Möglichkeit gewähren von ſeinen Zimmern hinaus
gleich auf die Terraſſe mit ihrer Blumenfülle mit ihren rau
ſchenden Fontainen zu treten Neben den Zimmern des Kaiſers
liegen die des Prinzen Heinrich Als Empfangsſaal dient dem
Gaſte der Councilroom der Konigin in welchem die Miniſtercon
ferenzen ſtattzufinden pflegen Das Gemach iſt mit prächtigen
Werken der Kunſttiſchlerei angefüllt mit Geräthen und Broucen
die Möbel vergoldet mit rothem Damaſt Die Seitenwände
ſchmücken zwei lebensgroße Bilder der Königin und des Prinz
gemahls aus der erſten Zeit ihrer Ehe und dann ein großes eine
Hirſchjagd in den ſchottiſchen Hochlanden darſtellendes Bild von
Landſeer Möbel mit Jntarſien und Broncen bilden auch die Ein
richtung des Arbeitszimmers des Kaiſers auch iſt ein Raum zum
Arbeiten im Freien in einer der offenen Loggien eingerichtet
Das anſtoßende Schlafzimmer iſt in Cretonne möblirt Aber das
herrlichſte Bild wird ſich dem Kaiſer und ſeinem Bruder bieten
wenn ſie des Morgens aus ihren Zimmern hinaus auf die
Terraſſe treten Jenſeits der Wipfel der dichten Bäume iſt die

nahm Sie hieß Helene von Merkwitz Jhre
körperliche Schönheit blendete mich ihre Seele kannte ich
nicht Helene ward von Jung und Alt gefeiert und ich
ſpannte mich um ſo lieber vor ihren Triumphwagen da ſie
mich beſonders auszuzeichnen ſchien Helene galt für reich
und führte ein glänzendes Haus Jch ward bald der täg
liche Gaſt in demſelben und endlich auch der Verlobte
Helenens Jch war jung reich unabhängig alle Anſtalten
zur Vermählung waren getroffen mein Abſchied vom
Militär war genommen denn ich wollte nur ganz dem
Glücke meiner faſt wahnſinnigen Liebe leben da hörte ich
das erſte böſe Gerücht über Helene

Ein Kamerad verſuchte mir die Augen zu öffnen ſprach
von verſchiedenen Liebhabern die meine Braut haben ſollte
und wie ſie mich nur des Geldes wegen gewählt

Merkwürdig ich glaubte dem Freunde und glaubte auch
an Helene

Als ich ſie aber eines Abends zu ungewöhnlicher Stunde
aufſuchte fand ich ſie in den Armen eines anderen Mannes
Er war ein ernſter ſtiller Gelehrter Dr Ebers hieß er
dem ſie gleich mir den Sinn bethört Jch hielt ihn für
ihren Liebhaber und wahnſinnig vor Wuth und Leidenſchaft

ich einen Revolver aus der Taſche und ſchoß ihn
nieder
Gleichenburg athmete tief auf gleichſam als hätte er

eine ungeheure Laſt von ſeiner Seele gewälzt Kein Laut
war im Zimmer vernehmbar

p5Helene war außer ſich fuhr Herr von Gleichenburg
fort unter Thränen beſchwor ſie daß Dr Ebert ihr voll
ſtändig gleichgültig ſei und ſeine plötzliche Liebeserklärung
ſie ſo überraſcht habe daß ſie ſich ſeiner Umarmung nicht
habe erwehren können Mich bat ſie zu fliehen und an
meine Sicherheit zu denken

Ich weigerte mich und erſt als ſie mir wieder und
wieder gelobt trotz Allem meine Gattin zu werden entfloh

n
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See mit ihren unter Sonne und Himmelblau ſchimmernden Kanone welche er in Mpuapua geraubt hat im Anzuge um Kriegsſchiffes nach Kreta zum Schutze der dortigen Unter
Lichtern Dort rechts ankert die Flotte Großbritanniens links Bagamoyo anzugreifen Jn Zanzibar ſowie auf den Flotten ſthanuen
ſind die deutſchen Schiffe aufgeſtellt Die Vegetation um Schloß
Osborne iſt eine äußerſt üppige da das Klima dem von Ober
Ftalien gleicht ſo gedeihen auf der Jnſel die herrlichſten Cedern
Kamelienbäume ſelbſt Palmen Alle Villen und Häuſer ſowie
Stadt und Hafen Portsmouth waren feſtlich geſchmückt Der
Himmel war etwas bewölkt verrieth einige Regenneigung

Heute Sonnabend wird die große Flottenſchau ſtattfinden zu
welcher Taufende und Abertauſende herangeſtrömt ſind Zahlreiche
Deutſche ſind anweſend welche den Kaiſer mit begeiſtertem Jubel
begrüßzten

Auf
einzelner engliſcher Schi

dem Programm ſteht ferner Sonntag Beſichtigung
fe Montag Abfahrt der engliſchen Flotte

zum Manöver Abends Feſtmahl zu Ehren des Kaiſers in
Osborne Houſe Dienstag Gegenbeſichtigung der deutſchen Schiffe
durch den Prinzen von Wales Abends Bankett des Royal Yacht
Clubs in Cowes Uebernachtung an Bord des Hohenzollern Mitt
woch früh Abfahrt über Portsmouth zu den Manövern in Alderſhot
Nachittags Rückkehr nach Portsmouth und Cowes Abends Ab
ſchiedseſſen bei der Königin in Osborne Houſe Uebernachtung an
Bord des Hohenzollern Donnerstag früh Abreiſe nach Deutſch
land Weiteres ſiehe im Depeſchentheil

Politiſche UAeberſidht
Deutſches Reich

Berlin 2 Auguſt Wie nachträglich verlantet hat bevor
Kaiſer Wilhelm die norwegiſche Küſte verließ zwiſchen ihm
und dem Könige Oskar ein abermaliger Depeſchenwechſel ſtatt
jefunden Der Kaiſer ſprach ſeine hohe Befriedigung über den
Verlauf der Nordlandsreiſe und ſein Bedauern darüber aus daß
anderweitige Verpflichtungen ihm diesmal ein Zuſammentreffen
mit dem befreundeten Herrſcher unmöglich gemacht hätten König
Oskar dankte umgehend und drückte die Hoffnung auf ein baldiges
Wiederſehen mit dem deutſchen Kaiſer aus

Nordd Allg Ztg ſchreibt an der
neueſten Nummer zum Kaiſerbeſuch in England

Die Spitze ihrer

Heute Nachmittag landet Kaiſer Wilhelm an der Küſte des

o re D T äte 9 n F Jvefreundeten Engländer Die Blätter haben von den feſtlichen Vor
bereitungen berichtet welche daſelbſt zum Empfange unſeres Kalſers
getroffen ſind Es bekundet ſich in denſelben die Sympathie welche das
ſtammverwandte Volk dem Herrſcher entgegenbringt der an der Spitze
der deutſchen Nation unermüdlich im Dienſte des Friedens ſeines
hohen Amtes waltet Soeben zurückgekehrt von ſeiner Nordlandsreiſe

welche ihm die gewünſchte Erholung und Stärkung gebracht unter
nimmt Kaiſer Wilhelm begleitet von einer ſtattlichen Flotte eine Meer
fahrt aufs Neue nach den Geſtaden Großbritanniens deſſen erhabenes
Herrſcherhaus ihm ſo nahe verwandt und befreundet iſt Zum erſten

Male betritt ein deutſcher Kaiſer das Jnſelreich und zum erſten Male
erſcheint ein ſo anſehnliches Geſchwader in britiſchen Gewäſſern Dieſes
geſchichtliche Ereigniß iſt wohl geeignet beiden Nationen zum Bewußt
ſein zu bringen welche Kräfte ſich in den Dienſt der großen Kultur
aufgaben ſtellen die ſie in unſerem Welttheile wie in den fernſten
Gegenden der Erde übernommen haben So ſind es denn nicht nur
die nahen verwandtſchaftlichen Beziehungen zwiſchen dem großbritan
niſchen und unſerem Herrſcherhauſe ſondern es iſt auch die Jnte
reſſengemeinſchaft der Länder und Völker welche in den Sym
pathiekundgebungen der engliſchen Nation für unſeren Kaiſer zum Aus
druck gelangen Dafür daß man ſich deſſen auch diesſeits des Kanals
bewußt iſt liegen ausgiebige Zeugniſſe in Fülle vor

Der Ehrendienſt für den Kaiſer von Oeſterreich bei
deſſen bevorſtehendem Beſuche am hieſigen Hofe iſt nunmehr end
gültig beſtimmt General v Pape der Gouverneur von Berlin
und Generalmajor v Wedell ehemals Militärbevollmächtigter bei
der deutſchen Botſchaft in Wien ferner die Commandeure der
beiden Regimenter deren Chef der Kaiſer von Oeſterreich iſt des
Kaiſer Franz Garde Grenadier Regiments in Berlin und des
Schleswig Holſteiniſchen Huſaren Regimentes und endlich Major

Deines Militärbevollmächter bei der deutſchen Botſchaft in
Wien ſind zu dieſer ehrenvollen Dienſtleiſtung bei dem kaiſerlichen
Gaſte befohlen Dem Erzherzoge Franz Ferdinand Eſte der wie
nunmehr feſtſteht den Kaiſer hierher begleiten wird iſt außer dem
CKommandeur des hieſigen Garde Küraſſier Regiments noch der
Lieutenant Graf v Dohna von den hieſigen Garde Dragonern
als Begleiter beigegeben worden

Engliſche Telegramme berichten aus Oſt afrika Buſchiri
ſandte an die Einwohner von Bagamoyo und an die Nachbarſchaft
ein Drohbotſchaft worin er ihnen verbietet den Deutſchen Lebens
mittel zu liefern Man glaubt er ſei mit einer ſchnellfeuernden

der Mächte graſſiert das Fieber die engliſche Flotte leidet am
meiſten Auf dem Agamemnon allein ſind 80 Kranke

Neun Unterofficiere des Wißmann ſchen Corps haben
aus Geſundheitsrückſichten Afrika verlaſſen und ſind nach ihrer
Heimath unterwegs Dagegen ſind wie bereits angedeutet am
12 Juli 5 Deckofficiere 4 Schiffsofficiere und 2 Lazarethgehülfen
nach Zanzibar abgereiſt

Dem Lieutenant a D Schmidt zuletzt beim 1 Artillerie
Regiment in Königsberg gegenwärtig Stationschef von Dar es
Salaam iſt dem Vernehmen nach der KronenOrden 4 Klaſſe
mit Schwertern verliehen worden

Einen nicht ganz ungerechtfertigten Tadel erhebt die
Köln Ztg in folgenden Zeilen gegen die preußiſche Staatsbahn

Verwaltung
Unſere Staatsbahnverwaltung hat ſich für den größeren Andrang

von Paſſagieren dritter Klaſſe eine Aushilfe geſchaffen die wieder ein
mal beweiſt wie unglaublich viel ſich ein geduldiges Publikum von
großen Verwaltungen bieten läßt Sie ſtellt nämlich wenn Wagen
dritter Klaſſe nicht in ausreichender Menge vorhanden ſind Gepäck
oder Viehwagen ein die durch das Hineinſtellen von Bänken für die
Perſonenbeförderung zugerichtet ſind Die Fahrt in dieſen Wagen iſt
eine wahre Jammerfahrt Jeder der nur einmal in einem ſolchen
höheren Viehwagen auch nur von einer Station zur anderen be

fördert worden iſt weiß davon ein Lied zu ſingen Natürlich kommt
die Bahnverwaltung dabei beſtens auf die Koſten das beneidenswerthe
Recht mit ſolchen Wagen befördert zu werden muß mit Fahrkarten
dritter Klaſſe erkauft werden Beſonders auf einzelnen in Berlin ein
mündenden Bahnen kann man bei einigermaßen ſchönem Wetter dieſe
Wagen allſonntäglich bewundern und dabei mit großer Erbauung all
die liebenswürdigen Schmeicheleien hören die das im vollen Sonntags
ſtaat in dieſe eigenartigen Wagen hineingeferchte Publikum der Eiſen
bahnverwaltung darbringt Schön ſind dieſe Verhältniſſe nicht

Der Reichsanzeiger veröffentlicht die Abrechnung über
den Reichs haushalt des Jahres 1888/89 Jn Folge von
Mehrausgaben namentlich für Militär und Marine und Minder
einnahmen ergiebt ſich leider ein recht erhebliches Defizit Das
ſelbe beträgt 20383783 Mark 53 Pfennige und muß auf das
laufende Jahr übernommen werden

Der preußiſche Kultusminiſter hat an die Univerſitäts
Kuratoren einen Erlaß gerichtet in welchem dieſelben auf
gefyrdert werden Mehrausgaben in Zukunft thunlichſt zu ver
meiden da wegen des übermäßigen Anwachſens der Ausgaben für
Univerſitäten mehrfach Beſchwerden eingelaufen ſeien

Das Militärwochenblatt veröffentlicht Prinz Balduin
von Belgien wird à la sunite des Hannöverſchen Dragoner
Regiments Nr 16 geſtellt

Die Errichtung einer gemeinſamen Alters und
Jnpaliditäts Verſicherungs Anſtalt für die thü
ringiſchen Staaten iſt geſichert

Eiſenach 2 Auguſt Staatsminiſter Stichling tritt
am 1 Oktober zurück Als ſein Nachfolger wird Graf Henkel
v Donnersmarck bezeichnet

Dübingen 2 Auguſt Der König Karl iſt heute Mittag
von den Vertretern der Stadt der Univerſität und der
Garniſon aufs Glänzendſte empfangen worden von einem
ſtudentiſchen Reitercorps begleitet fuhr der König zu Wagen nach
Bebenhauſen weiter

Schlaugenbad 2 Auguſt Die Königin Jſabella iſt
geſtern Abend zu längerem Kuraufenthalt hier eingetroffen

München 2 Auguſt Präfect Graux iſt mit Latour s
Gebeinen heute Morgen um 7 Uhr 10 Min nach Paris abgereiſt

OeſterreichUngarn
Wien 2 Auguſt Das Fremdenblatt und die Preſſe

bringen Peſter Telegramme nach denen in Peſter Regierungs
kreiſen von einem Rücktritt des Kriegsminiſters Bauer und
einer Erſetzung desſelben durch den Honvedminiſter Fejervary
nichts bekannt iſt

Das Fremdenblatt meldet ferner Exkönig Milan werde
zum Herbſt dauernd nach Belgrad überſiedeln Hingegen ſei die
Meldung er werde das Kommando der ſerbiſchen Armee über
nehmen falſch Zwiſchen dem jungen König Alexander von
Serbien und ſeiner Mutter wird in dieſem Monat eine Zu
ſammenkunft auf rumäniſchem Boden ſtattfinden

Zu dem in Graz begonnenen öſterreichiſchen Bundesſchießen
ſind auch Schützen aus Preußen Sachſen Baiern Württemberg
und der Schweiz angemeldet Die Polizei geſtattete die An
bringung der deutſchen Reichsfahne auf dem Schießplatz
verbot aber die Aushängung in der Stadt ſehr beſtimmt Alle
anderen Staaten dürfen ungenirt durch ihre Flaggen ver
treten ſein

Kalnoky s Reiſe nach Jſchl bezweckt die Einholung der
kaiſerlichen Entſcheidung über die Abſendung eines öſterreichiſchen

CL UUBBBBBB 9SSEG6GS5655äÄCWCWXÜCXÜC aich nach England Der Tod des jungen Gelehrten laſtete
ſchwer auf meinem Herzen Nur Helenens energiſche Briefe
in denen ſie mich bat ihretwegen auszuharren verhinderten
mich zurück zu kehren um mich freiwillig dem Gerichte zu
ſtellen Helene ſchrieb daß kein Verdacht auf mir laſte
ſondern dank ihrer geſchickten Manipulationen die Annahme
in der Stadt verbreitet war Dr Ebert ſei von einem Un
bekannten im Duell erſchoſſen worden Damals war es
mir ſchon als empfinde ich ein leiſes Grauen vor meiner
Braut aber Liebe nnd Leidenſchaft überwucherten dieſes
Gefühl

Helene war mir bald nach
ſchloſſen wir unſere Ehe

Laſſen Sie mich ſchweigen über die Qual die ich
empfand Tag und Nacht ſah ich den jungen Gelehrten
blutüberſtrömt zu meinen Füßen liegen und der Name

Mörder klang im Wachen und Träumen an mein Ohr
Da ſtarb mein Großvater der Beſitzer dieſes Hauſes hier
deſſen Erbe ich wurde Den Bitten Helenens nachgebend
zog ich da inzwiſchen einige Jahre vergangen waren nach
Deutſchland und hierher wo mich Niemand kannte und
ich verſuchte in ſtiller Zurückgezogenheit meine Schuld zu büßen

Drei liebliche Töchter waren uns geboren worden Jch
liebte die Kleinen über Alles aber ihre Mutter die ich einſt
vergötterte fing ich an zu fürchten und zu haſſen Meine
Augen waren nicht mehr durch Leidenſchaft verdunkelt ſahen
daß ich ein Götzenbild angebetet Jch erkannte immer
mehr und mehr daß das Weib das ich heimgeführt nichts
war als eine Betrügerin deren einziger Zweck war Gold
zu erringen die für Gold ſich ihre Seele ihren Mann und
ihre Kinder verkaufte

Ich ſah das entſetzliche Treiben meines Weibes ſah wie

England gefolgt und dort

ſie die Armen und Kranken betrog und belog und wie ſie
es verſtand ſich mit dem Heiligenſchein der Wohlthätigkeit
zu umgeben

Ich verſuchte ihrem Treiben Einhalt zu thun aber ich
hatte vergeſſen welche furchtbare Waffe dieſes Weib gegen
mich beſaß Sie drohte bei der geringſten Einmiſchung
meinerſeits mich als Mörder Eberts anzugeben und ich
ſchwieg und ließ ſie gewähren Sie werden mich vielleicht
einen Feigling ſchelten aber ich dachte dabei nicht an mich
ſondern an meine unſchuldigen Kinder Sie ſollten und
durften nie erfahren daß ihre Mutter eine Elende und ihr
Vater ein Mörder war Unſagbar habe ich all die langen
Jahre gelitten Sühnen wollte ich meine Schuld und da
ich es nicht konnte indem ich meine Sünde bekannte ver
ſagte ich mir ſelbſt jede Lebensfreude Jch verbannte meine
Kinder von meinen Herzen meine Kinder an denen mein
faſt gebrochenes Herz mit jeder Faſer hing IJch fühlte ich
verdiente es nicht ihre Liebe zu genießen Oft ſchlich ich

nicht durfte Die erſten Jahre namentlich waren unſagbar
ſchwer Unzähliche Male ſtreckten ſich die kleinen Kinder
hände nach mir aus mußte ich ſüße Liebeslaute von den
Kleinen hören und doch kalt vorübergehen
mich die Kleinen fürchten und

das mir ins Herz ſchnitt

wie ihre Mutter werden möchten

rein unentweiht ſind die holden Mädchenblüthen geblieben
bis hier brach Gleichenburgs Stimme bis jetzt
wo die ſchönſte ſüßeſte durch die eigene Mutter zu Grunde
ging

Fortſetzung folgt

g

des Nachts wie ein Dieb an ihre Bettchen um ſie ungeſtört
im Schlafe anſehen zu können weil ich es wenn ſie wachten

Dann lernten
mir ausweichen es

ſchmerzte wohl aber es war doch noch eher zu ertragen
als das ſüße Lallen das frohe Jauchzen meiner Kinder

Nur eines erflehte ich von
Gottes Güte Tag und Nacht daß meine Mädchen nicht

Und Gott hat das täg
liche ſtündliche Gebet eines gebrochenen Mannes erhört

Budapeft 2 Auguſt Von einem Rücktritt des Kriegs
miniſters Bäuer iſt hier nichts bekannt Uebrigens ſind ſo
wohl Bauer als Fejervary auf Urlaub abweſend Auch Wiener
Meldungen bezeichnen die Meldung des Naplo als vollſtändig
unglaubwürdig Bauer wollte vor anderthalb Jahren zurück
treten ſeitdem war aber von dieſer Abſicht nichts mehr bekannt
geworden Siehe auch die vorſtehende Wiener Meldung Die
Redaktion

Jtalien
FRom 2 Auguſt Die Agenzia Stefani meldet Auf
Wunſch der deutſchen Regierung erklärte ſich die italieniſche damit
einverſtanden daß das in die kretenſiſchen Gewäſſer geſandte ita
lieniſche Kriegsſchiff auch den Schutz der deutſchen Staats
angehörigen auf Kreta übernehme

Nach Zeitungsdepeſchen aus Maſſauah iſt die Beſetzung
Asmara s durch Jnfanterie und Artillerie ohne Zwiſchenfall
erfolgt

Jn Folge Konſtituirung des vom demokratiſchen Verein am
23 Juli beſchloſſenen Exekutiv Komitees iſt die Jrredenta
frage wieder auf der Tagesordnung Es werden Unter Komitees
in allen großen italieniſchen Städten gebildet

Schweiz
Bern 2 Auguſt Der heutige amtliche Bericht über die

Bundesrathsverhandlungen enthält folgende Stelle Der
deutſche Geſandte v Bülow hat Dienstag den 30 Juli dem
Bundespräſidenten die Antwort des deutſchen Reichskanzlers auf
die diesſeitige Note vom 10 Juli übergeben Der Bundesrath
hat in der Sitzung vom 31 Juli davon Kenntniß genommen
Die Haltung der Note ſchließt die Erwartung nicht aus daß
die ſchwebenden Fragen zwiſchen der Schweiz und Deutſchland
einer ruhigen Löſung entgegengeführt werden können

Frankreich
Paris 2 Auguſt Der Abdruck des Eremplars der ge

ſtohlenen Zeugenausſagen befand ſich ſeit acht Tagen im
Beſitz Boulangers der für die planmätßzige Entwendung
15,000 Francs zahlte Weitere Verhaftungen haben ſtattgefunden
Der Redacteur der Cocarde welche die Veröffentlichung zuerſt
vornahm wurde in Ketten dem Unterſuchungsrichter vorgeführt

Große Beachtung hat hierſelbſt die Höflichkeit gefunden
mit welcher die deutſchen Behörden die franzöſiſchen Commiſſionen

behandeln welche die Gebeine Carnots und Latour
Auvergnes heimholen Den Armen von Magdeburg ſind

Namens des franzöſiſchen Staates 1000 M und Namens der
Familie Carnot 600 M überwieſen worden

Nachdem Boulanger klugerweiſe auf ſeine Candidatur
bei den kommenden Sonntag bevorſtehenden 179 Generalraths
ſtichwahlen verzichtet hat werden dieſelben ſehr glatt verlaufen
Jn der Mehrzahl iſt der Sieg den republicaniſchen Kandidaten
ſicher

England
London 2 Aug Alle Londoner Zeitungen widmen dem

deutſchen Kaiſer herzliche Begrüßungsartikel Die
Morningpoſt ſchreibt Der Kaiſer Wilhelm ſei die ſichtbare

Verkörperung des deutſchen und europäiſchen Friedens Jm Be
ſtehen des großen deutſchen Heeres erblicke England keine Drohung
England begrüße daher den Monarchen mit Achtung und Herz
lichkeit Wenn Kaiſer Wilhelm die lange Reihe der britiſchen
Kriegsſchiffe bei der Flottenparade paſſirt werde er ſowohl das
Merkmal ſeines Willkommens ſehen als auch den ſichtbaren Aus
druck der Stärke und Solidität der für beide Länder ſo viel ver
heißenden engliſchen Allianz

Der Miniſterpräſident Lord Osborne hat ſich von London
nach Schloß Osborne begeben Das es zu politiſchen Betrach
tungen bei Gelegenheit des Kaiſerbeſuches kommen wird iſt alſo
wohl wahrſcheinlich

Jm Unterhauſe erklärte Ferguſſon daß die Unruhen
in Kret a den Streitigkeiten politiſcher Parteien zuzuſchreiben
ſeien Mitglieder der einen Partei hätten ihre Gegner angegriffen
und in einigen Fällen ermordet wodurch eine Panik in den unbe
ſchützten Orten entſtanden ſei Die Leute flohen aus letzteren nach
ſicheren Aufenthaltsorten zu Freunden Die türkiſche Regierung
wurde um Reformen angegangen Eine Partei verlangte die Ent
laſſung des Vali aber eine Auflehnung gegen die Autorität des
Sultans ſcheine nicht vorhanden zu ſein Ferner erklärte Ferguſſon
zu einer Conferenz über die Angelegenheiten Marokkos ſei gegen
wärtig keine Ausſicht

Aus Kairo wird gemeldet Emir Wadelujumit ſteht
jetzt fünf Meilen ſüdlich von Toski woſelbſt die engliſch egyptiſchen
Truppen zuſammengezogen ſind unweit Toski wird wahrſcheinlich
ein entſcheidendes Treffen ſtattfinden

Rußland
Petersburg 2 Auguſt Durnowo erließ eine Verord

nung wodurch die deutſchen Namen einer Reihe von Ortſchaften
in den Oſtſeeprovinzen ruſſificirt werden

Türkei
Conſtantinopel 2 Auguſt Nach einer Meldung des

Reuterſchen Bureaus ſind der Gouverneur von Kreta zwei
muſelmänniſche und vier chriſtliſche Mitglieder der kretenſiſchen
Commiſſion und der frühere Gouverneur von Kreta zum Sult an
berufen um mündliche Aufklärungen über die kretenſiſche
Frage zu geben

Orient
Belgrad 2 Auguſt König Milan ſchob ſeine Abreiſe

wegen der geplanten Rückkehr der Königin Natalie auf Es
verlautet daß in der nächſten Skupſchting aus der Mitte
der Volksvertretung ein Antrag auf endgültige Regelung dieſer
Frage geſtellt werden wird

Lokales
Halle a 3 Auguſt

e Nochmals ein Wort zur Berufswahl Die Zeit da für
einen großen Theil der Gymnaſien wieder der Schluß des Schuljahres
herannaht ſtellt eine große Anzahl von Eltern und jungen Leuten vor
die ſchwierige und wichtige Frage der Berufswahl Die Preſſe erfüllt
nur ihre Pflicht wenn ſie mit allem Nachdruck davor warnt ohne
ſichere Ausſicht und genügenden Rückhalt die Laufbahn des ge
lehrten Berufes zu betreten Die letzten Monate haben eine
häufige Erörterung des leidigen Gegenſtandes gebildetes Proletariat
gebracht und man ſollte eigentlich annehmen daß das Daſein deſſelben
in den weiteſten Kreiſen nicht überſehen würde Allein das iſt leider
nicht der Fall noch immer giebt es Eltern genug welche der Anſicht
ſind daß auf der juriſtiſchen und mediziniſchen Laufbahn die Roſen ſo
reichlich vaxhanden find daß man nur die Hand auszufſtrecken braucht
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um ſie zu pflücken Möchten es ſich die jungen Leute welche das
Gymnaſium abſolvirt haben doppelt und dreifach überlegen bevor ſie
ſich den höheren Studien insbeſondere der Heilkunde der Rechtskunde
oder auch dem höheren Lehramte widmen Sind ſie nicht in der Lage
für eine Reihe von Jahren hinaus aus beſonderen Mitteln den ſtandes

gemäßen Lebensunterhalt beſtreiten zu können ſo dürften ſie einer recht
herben Prüfungszeit entgegengehen Es iſt unbedingt geboten daß alle
Eltern welche ſich der verantwortlichen Entſcheidung gegenübergeſtellt
ſehen dieſelbe nicht in der Weiſe treffen daß das Heer der verdiſſenen
mit ſich und den beſtehenden Zuſtänden verfallenen gelehrten Prole
larier dadurch noch größer wird als es bisher ſchon iſt und ſo die
Gefahren vermehrt werden welche dies für das Wohl und die Sicher
heit der Geſellſchaft bedeutet Niemand kann ſich heute mehr mit der
Unkenntniß in Betreff der Ausſichten entſchuldigen welche die gelehrten
Berufe darbieten ſondern Jeder weiß zur Genüge daß dieſelben ſo
ungünſtig ſind wie nur möglich Wer ſich trotzdem ihnen zuwendet
wird auch die Folgen allein zu tragen haben und die Verantwortung
nicht auf Andere abladen können

Wetterlaunen Faſt hatte man inmitten von Sturm Regen
ſchauern und 10 Grad Reaumur vergeſſen wie ein Sonnenblick von
klarem Himmel ausſieht Und jetzt da alles Sommerliche wiederge
kommen wagt man kaum die Augen zu erheben und ſich deſſen zu
vergewiſſern fürchtend kalte Regentropfen könnten uns den Genuß
abermals verleiden Weit willkommener denn uns wird aber dieſer
günſtige Witterungswechſel den Sommerfriſchlern und Badegäſten ſein
die in mißtrauiſcher Stimmung ſich vielleicht zur Abreiſe gerüſtet hatten
nun aber ſich entſchließen dreiſt noch 14 Tage bis zum Schluß der
Ferien oder des Urlaubs zu bleiben Ungleich ſchöner wird ſich ohne
Zweifel dieſes letzte Drittel des Sommerausflugs geſtalten Der Re
gen und die niedrige Temperatur haben mit ſo vielen läſtigen Jnſekten
als Mücken Fliegen e tapfer aufgeräumt die Luft iſt klarer und
reiner wie neugeboren erheben ſich die Sommerblumen Gönnen wir
Allen den ungetrübten Genuß des noch kommenden Sommers Denn
wie lange noch nach der Prophezeihung der alten Bienenväter iſt
die Zeit gar nicht mehr fern und der Herbſtwind wirft uns welke
Blätter unter die Füße

Walhalla Alte und neue Bekannte hatten uns geſtern wieder
heilweiſe einen ganz vergnügten Abend bereitet Jn der Parterre
Akrobatik wurde von den Gebrüdern Tyllmann ſo Vorrtreffliches
geleiſtet daß man ſich erſtaunt fragen muß wie es möglich daß ein
derartig verblüffender Grad von Elaſticität und Gewandheit überhaupt
erreicht werden kann ebenſo tüchtig erwieſen ſich dieſelben als Artiſten
auf der Stuhlpyramide Die Jongleur Kunſtſtückchen des Kopfequili
briſten Mr Alexandro und deſſen ſchöner Helfershelferin Miß
Marxmiliane erregten ebenfalls allgemeines Erſtaunen dagegen
vermochte die aus drei Damen und zwei Herren beſtehende engliſche
Albert Francis Star Truppe uns mit ihren grotesk be
nannten Geſang und Tanzproduktionen nur wenig zu befriedigen aus
Gründen die wir ſchon des Oefteren erörtert haben Die Namen der
beiden Soubretten Frl Margarethe Blumauer und Frl Eliſe
Erica ſind ebenſo wohlklingend wie ihre holden Stimmen nur
möchten wir wünſchen daß ſie ihr Programm etwas abwechſelungs
reicher und weniger ſeriös geſtalten würden wir und mit uns viele
andere Beſucher hören eben bei den ſchlechten Zeiten gern luſtige Lieder
Mit großem Beifall wurden die gymnaſtiſch humoriſtiſchen Darbietungen
der von früherher in beſter Erinnerung ſtehenden dreſſirten Hunde der
gelehrigen Schüler Miß Erna Waltons belohnt Auch die Bro
thers Bill Will errangen wieder vollen Heiterkeitserfolg

Ermittelter Dieb Jn Trotha wurden aus einer Wohnung
160 Mk eine goldene Damenuhrkette eine goldene Broſche ein gol
denes Kreuz und ein ſilbernes Armband im Geſammtwerth von weit
über 300 Mk geſtohlen Heute gelang es den Dieb in der Perſon
des Malers Sch zu ermitteln Auch wurden außer dem Gelde die
geſtohlenen Gegenſtände welche bei einem Rückkaufshändler verſetzt
waren herbeigeſchafft Sch hatte am Orte des Diebſtahls als Maler
gearbeitet den Schreibtiſch in welchem die Gegenſtände verwahrt
wurden mittelſt falſchen Schlüſſels geöffnet und die Sachen an ſich
genommen

Frechheit ohne Gleichen Vier Halle ſche Lattcher darunter
der berüchtigte Paul kehrten geſtern Abend in einem Reſtaurant
der Friedrichſtraße ein Als die Wirthin in Abweſenheit ihres Mannes
um 12 Uhr Feierabend gebot erklärten die ſauberen Patrone erſt dann
das Lokal verlaſſen zuwollen wenn ihnen noch ein Glas Biergereicht worden
ſei Nachdem ſie es erhalten und ausgetrunken wiederholten ſie ihre
Forderung die Wirthin aber drang auf Verlaſſen des Lokals Nun
mehr fingen alle vier an zu ſkandaliren verlangten allerhand Getränke
und erklärten ſie würden aus dem Lokale dieſe Nacht nicht weichen
Ihre Forderung ſtieg ſogar ſo weit daß die Frau Betten in das Gaſt
zimmer ſchaffen ſollte auch kündigten ſie an daß heute früh wenn ſie
gut ausgeſchlafen hätten das Frühſtück eingewickelt auf dem Tiſche
liegen ſolle Nachdem ſie 12 Stunde getobt wurde Polizei requirirt
und erfolgte die Entfernung der ſauberen Burſchen

D Entwichen Aus dem Gerichtsgefängniß zu Merſeburg ſind
der Bäckergeſelle Wilhelm Rachow aus Strehlitz und der Arbeiter
Karl Knäuſel von hier entwichen

Selbſtmordverſuch Ein junger Mann aus Halle a d
der in Weyerthal bei einem Gärtner in der Lehre war wurde

ſo berichtet die Köln Ztg unterm 2 d Mts in letzter Zeit wieder
holt von Schwermuth befallen Geſtern Abend wurden die Bewohner
des betreffenden Hauſes durch einen Schuß erſchreckt Nicht Gutes
ahnend eilte man in das Zimmer des jungen Mannes Derſelbe lag
aus einer Kopfwunde blutend auf ſeinem Bette Er hatte verſucht
ſich durch einen Revolverſchuß in die rechte Schläfe das Leben zu
nehmen Man ſchaffte den Schwerverletzten nach dem ſtädtiſchen Kran

kenhauſe

Einbruch Geſtern Abend 6 Uhr alſo am hellen lichten
Tage iſt in der Wohnung des Thierarztes Weidenplan 8 einge
brochen worden Bereits waren nahezu ſämmtliche Sachen eingepackt
und ausgeräumt als der Dieb von dem heimkehrenden Beſtohlenen in
ſeiner Arbeit geſtört wurde Er flüchtete ſich in das Hinterhaus des
Grundſtücks und zwar direkt in die Wohnung eines Gendarmen
der den Einbrecher dingfeſt machte

Unfall Jn der Dampfwollwäſcherei am Hoſpitalplatz kam geſtern
eine Arbeiterin dadurch nicht unerheblich zu Schaden daß ſie beim
Nachſchieben einer Partie Wolle in die Waſchmaſchine die erforderliche
Vorſicht außer Acht ließ und mit den Fingern der rechten Hand zwiſchen
die Walzen gerieth Das Mädchen verlor dabei zwei Fingerglieder

Vom Fahrſtuhl getroffen Der Arbeiter Orban in Trotha
kam am Mittwoch in der dortigen chemiſchen Fabrik dadurch zu Schaden
daß ihn der niedergehende Fahrſtuhl am Kopfe traf in Folge deſſen
er eine nicht unerhebliche Verletzung erlitt Orban iſt ſchwerhörig und
hatte derſelbe das Herunterkommen des Fahrſtuhls nicht gehört

Herbergsverlegung Die von uns Anfangs dieſer Woche ge
meldete Verlegung der Herberge vom Gaſthof zum Pelikan nach
Faulmanns Reſtaurant betraf die vereinigten deutſchen Schmiede
nicht die Schmiedegeſellen von Halle Letztere Vereinigung welche
ebenfalls früher im Pelikan ihr Heim aufgeſchlagen ſpäter in vor
genantem Reſtaurant die Herberge hatte hat die ihrige z Z kleine
Ulrichſtraße 35

Wohin gehen wir Sonntag Jns Walhallatheater
Frühſchoppenkonzert und Spezialitätenvorſtellung Ruderregatta
auf der Saale Saalſchloßbrauerei Giebichenſtein
Großes Militär Konzert Prinz Carl Großes Militär Konzert
Hofjäger Humoriſtiſches Geſangs Konzert zreybergs
Garten Humoriſtiſche Soiree Gol dene Eg Große K on
zerte Germania Garten Frei Konzerte Händelp ark Früh
ſchoppenkonzert Weber s Central Hotel Neues Theater
Großer Ball Fürſtenthal Konzert Goldenes Schiffchen

Fiſcher s Ganten Trotha Saale Terraſſe Dampf
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Geueral Anzeiger für Halle und den Saalkreis
ſchifffahrt Halle Weinberg und Halle Rabeninſel Gute
Quelle Unterhaltungsmuſik Wicke s Reſtaurant Tho
maſiushalle Harzburg Mansfelder Hof Wein
gärten Palmbaum Dölau Kleinkugel Näheres ſiehe
im Jnſeratentheil

Aus Nah und Fern
Magdeburg 2 Auguſt Die feierliche Ueberführung

der Ueberreſte Carnots hat heute Nachmittag um 2 Uhr ſtatt
gefunden Der Zug ſetzte ſich vom alten Friedhof aus in Bewegung
An der Spitze der Leichenparade befand ſich der komnmandirende General
Schauroth ihm folgten zwei Schwadronen des Magdeburgiſchen
Huſaren Regiments zwei Bataillone des Jnfanterie Regiments Fürſt
Leopold je ein Bataillon der Regimenter 27 und 66 Der Leichen
wagen war vom Train beſpannt Hinter dem mit der Trikolore be
deckten Sarg ſchritten der Bruder und der Sohn des Präſidenten
der Republik mit dem Seinepräfekten Poubelle denen ſich die
ſtaatlichen und ſtädtiſchen Behörden ſowie das Ofſizierkorps anſchloſſen
Der Zug ging unter den Klängen von Trauermärſchen zum Bahnhof
wo er nach 3 Uhr eintraf

Verlin 2 Auguſt Ein räuberiſcher Soldat er
griffen Der Musketier Auguſt Böttcher von der 4 Kompagnie

Jnfanterie Regiments Prinz Friedrich Karl von Preußendes

8 Brandenburgiſchen Nr 64 welcher ſich am 21 v Mts aus ſeiner
Garniſon Prenzlau heimlich entfernt hatte und in der darauf
folgenden Nacht auf offener Landſtraße zwiſchen Prenzlau und dem
Dorfe Dedelow dem Lehrer Jahnke unter Bedrohung mit ſeinem
Seitengewehr Taſchenuhr und Portemonnaie mit 1,20 Mark Jnhalt
abgenommen hatte iſt geſtern durch die hieſige Kriminal Polizei er
griffen und dem hieſigen Militärgericht überliefert worden

Berlin 2 Auguſt Das Feuer in der Abtheilung
der großen Maſchinenhalle für Elektrizität auf der Un
fallverhütungs Ausſtellung über welches wir bereits
telegraphiſch berichteten brach Donnerſtag Abend 8 Uhr 20 Min aus Die
Umſicht der Aufſichtsbeamten und des Direktors Schleſinge,r ver
hüteten daß unter dem anweſenden Publikum eine Panik entſtand
Das Feuer hat in der Mitte der großen Maſchinenhalle einige Schalt

bretter Dielen Dekorationen darunter ein Gemälde die Göttin des
Lichtes darſtellend zerſtört außerdem eine Dampfmaſchine und die
elektriſchen Apparate ſtark beſchädigt und betriebsunfähig gemacht Der
Schaden beläuft ſich auf 12000 Mark und iſt von deutſchen Verſiche
rungs Geſellſchaften zu decken Jn Mirtleidenſchaft gezogen find die
Firmen Erfurt u Sinelle die Berliner Allgemeinen Elektrizitätswerke
und Garell Smith u Co in Magdeburg Buckau Die Urſache des
Brandes iſt noch nicht ganz aufgeklärt Entweder iſt der
ſelbe bei der die Elektromotoren treibenden Dampfmaſchine durch Ent
zündung der Verpackung mittelſt Ueberhitzen des Dampfes oder wahr
ſcheinlicher bei den Apparaten der Firma Erfurt und Sinelle durch
Entzündung des Schaltbrettes in Folge Bloßlegung eines Leitungs
drahtes entſtanden Das raſch um ſich greifende Feuer wurde mit
Hülfe der Feuerlöſchgranaten innerhalb 10 Minuten erſtickt Die Brand
ſtätte iſt etwa nur 4 Quadratmeter groß Die Maſchinenhalle ſelbſt
wird heute Mittag ſchon wieder geöffnet

Witteun 2 Auguſt Ein entſetzlicher Vorfall hat ſich
hier am Dienstag Abend ereignet Der Sohn des Schreinermeiſters

ein großer und ſtarker Menſch der ſchon Soldat geweſen iſt leidet
zeitweiſe an Geiſtesſtörung und Tobſucht Jn ſolcher Aufregung hat er
ſchon mehrmals die Hausgenoſſen auch den eigenen Vater mißhandelt
Diesmal iſt er ganz raſend geweſen und hat den Vater wie es heißt
mit einem Beile derart zugerichtet daß letzterer dieſe Nacht geſtorben
iſt Ein Schwiegerſohn der zu Hilfe kam ſoll einen Rippenbruch er
litten haben Nachher hat der unglückliche Miſſethäter ſich daran ge
macht einen Sarg für den Vater zu machen eine Arbeit von der er
aber durch die Polizei abgeholt iſt

Bingen 1 Auguſt Saiſon Rarität Als eine immerhin
ſeltene Erſcheinung ſelbſt in ganz hervorragenden Weinfjahren verdient
wohl erwähnt zu werden daß heute hier die erſten ſchwarzen Früh
trauben welche aus einem in der Gemarkung Dromersheim be
legenen Weinberge geſchnitten wurden verkauft worden ſind

Mülhanſen 1 Auguſt Ein merkwürdiger Fall von
Schlafſucht beſchäftigt hier ſeit einigen Tagen beſonders die ärztliche
Welt Seit dem 22 Juli Abends iſt eine 22 Jahre alte Magd in
einen tiefen Schlaf verfallen aus dem ſie zu erwecken bislang vergeblich
blieb Als es am Dienstag Morgen nicht gelang das Mädchen zu
erwecken ſchickte die Dienſtherrſchaft zum Arzte und zur Polizei Man
fand das Mädchen regungslos und anſcheinend ruhig ſchlafend im Bette
liegen Puls und Herzſchlag waren regelmäßig der Athem ging ruhig
die Körperwärme war normale die Hände feucht anzufühlen
Das einzig Bewegliche waren die Augenlider die von Zeit zu Zeit
zuckten Die Geſichtsfarbe war eine geſunde Der Arzt tröpfelte einige
Tropfen Siegellack auf die Bruſt der Schlafenden was auf dieſelbe
nicht den geringſten Eindruck machte ebenſo unempfindlich blieb ſie
gegen Nadelſtiche Sie wurde in das Hospital geſchafft wo ſie ſich
noch jetzt unter ärztlicher Aufſicht befindet Die Milch welche man der
Schlafenden im Hospital einflößt ſchluckt ſie hinunter

A Poſen 2 Auguſt Todesfälle infolge des Genuſſes
giftiger Pilze Jn unſerer pilzreichen Provinz ſterben dieſes Jahr
außerordentlich viel Perſonen nach dem Genuſſe giftiger Pilze
Jn den letzten Tagen ſind nicht weniger als 8 Todesfälle zu ver
zeichnen geweſen und eine Reihe Perſonen liegen noch ſchwer krank
darnieder Wie ſchon gemeldet ſtarben in Hoskowo vier Perſonen
Ebenſo ſtarben auf dem Dominium Gorna bei Lojewo drei Kinder des
Knechtes Rybski nach dem Genuß von Pilzen Rybski ſelbſt ſeine
Frau und eine erwachſene Tochter liegen ſehr ſchwer darnieder und iſt
ihr Aufkommen ſehr zweifelhaft Jn Gneſen ſtarb ebenfalls eine Frau
nach dem Genuſſe eines Gerichtes Pilze S

Unterhaid 2 Auguſt Unſelige That Jn der Wald
abtheilung Wieſenthauerholz Remmerer Seite fand der hieſige Jagd
aufſeher Fritz Genslein eine männliche und eine weibliche Perſon beide
in den zwanziger Jahren ſtehend erſchoſſen Der Kleidung nach zu
ſchließen dürfte das unglückliche Paar aus hieſiger Umgegend ſein
An der weiblichen Leiche zeigten ſich die Schüſſe unterhalb des Herzens
während ſich der Mann mit einem Schuß in s Herz tödtete Ein neuer
Revolver lag zu Füßen des Selbſtmörders Die unſelige That mochte
allem Anſchein nach Sonntag Abend geſchehen ſein Die Leichen
wurden als die des 23 Jahre alten Tagelöhners Franz Aumüller
in Remmern und ſeiner Ehefrau erkannt Aumüller wohnte zuletzt
in BambergX X Wien 2 Auguſt Die Baroneſſe Vetſera hat eine
in wenigen Exemplaren hergeſtellte Schrift über das Liebesverhält
niß ihrer Tochter mit dem Kronprinzen Rudolf herausgegeben
Ueber den Doppelſelbſtmord iſt nur geſagt daß Mary Vetſera durch
einen Schuß in die Schläfe getödtet iſt

Wien 2 Auguft Selbſtmord eines Börſianers Heute
früh hat ſich Moritz Meißner Jnhaber eines Börſenkomptoirs in
der Strauchgaſſe Vater von neun Kindern wegen ſeiner Verluſte an
der Börſe erſchoſſen

Mailand 1 Auguſt Die Afrikareiſe einer jungenDame Die 19 jährige Baroneſſe Cantoni eine ſowohl wegen ihrer
beſonderen Schönheit als auch in Folge ihrer bizarren Launenhaftig
keiten bekannte junge Dame beabſichtigt allen Ernſtes im November
dieſes Jahres eine Reiſe in s Jnnere von Afrika zu unternehmen Die
kühne Dame wird von einer ihrer Verwandten einer älteren Frau die
der hohen öſterreichiſchen Ariſtokratie angehört begleitet ſein Als
Leiter der aus mehreren Zofen und Dienern beſtehenden Karawane
wurde Hauptmann Camperio gewonnen und iſt derſelbe bereits
damit beſchäftigt die Reiſevorbereitungen zu treffen und die ReiſeUten
ſilien zuſammenzuſtellen Die gewiß nicht alltägliche Tour wird am
1 November beginnen und ſoll 13 Monate dauern es ſoll zunächſt
Aden dann Maſſauah beſucht werden worauf die junge Reiſende allen
Ernſtes in s Jnnere des ſchwarzen Welttheiles eindringen will
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W B Portsmouth 3 Auguſt 9 Uhr 10 Min VDie Königin erwartete den Kaiſer an der Terraſſentreppe
zum Königseingang Beim Erſcheinen des Kaiſers ſchritt
die Königin die Treppe hinab küßte dem Kaiſer beide Wangen
denſelben in England willkommen heißend Vei dem darauf
ſtattgefundenen Cerele wurden dem Kaiſer Salisbury und
die anderen hohen Perſönlichkeiten vorgeſtellt Dem folgenden
Bankett wohnten alle Mitglieder des Königshanuſes bei der
Kaiſer ſaß zur Rechten der Königin Der Garten in Osborne
war vPrächtig illuminirt Cowesbay und Osbornebay er
glänzten in den Tauſenden von Lichtern der ankernden Yachten

W B London 3 Auguſt II Uhr 20 Min Vorm
Die Times feiert den Kaiſer Wilhelm als Herrſcher des
mächtigſten Reiches des Continents als Freund des Friedens
Von der Friedensliga hänge der Fortſchritt Europas die
Sicherheit der Menſchheit ab Sprächen auch Gründe gegen
reinen förmlichen Beitritt Englands zur Friedensliga ſo
gebe es doch keine Gründe dagegen zu zeigen daß England
mit den Zwecken der Friedensliga ſympathiſire

Lübeck 2 Auguſt Als heute der Dampfer Straßburg
mit der geborgenen ſchiffbrüchigen Mannſchaft des finniſchen Segel
ſchiffes Knopio 7 in den hieſigen Hafen einlief drang plötzlich
Waſſer in den Schiffsraum ein Der in der Kajüte befindliche
Sohn des Kapitäns verſuchte ſich gleich den Uebrigen zu
retten doch verſperrten Waarenballen die Kajütenthür in Folge
deſſen der Unglückliche vor den Augen des Vaters ertrank

Aalborg 2 Auguſt Die Pocken Epidemie iſt
hier in bedrohlicher Zu nahme begriffen die Polizei hat Konzerte
Theater und öffentliche Verſammlungen verboten

Paris 2 Auguſt Der Temps will der Reiſe Kaiſer
Wilhelms nach England keine politiſche Bedeutung beimeſſen
die ebenfalls mit dem Miniſterium in Fühlung ſtehende Liberté
meint daß wohl die Orientfragen beſprochen werden würden
daß aber ein Verſuch England in die Tripel Allianz hinein
zuziehen ſcheitern würde

Paris 2 Auguſt Auf Anordnung Rocheforts ver
ſuchte geſtern deſſen Vertreter Vaughan aus der Wohnung des

Laternenmannes mit leicht verkäuflichen Möbeln Bildern Broncen u ſ w heimlich zu rücken
ward aber daran durch die Polizei auf Veranlaſſung des Haus
beſißers verhindert der die Möbel nicht freigeben will ſo lange
nicht die Miethe für den noch zwei Jahre laufenden Kontrakt be
zahlt iſt Rochefort ſcheint alſo auf eine vorläufige Rückkehr nach
Paris nicht zu rechnen eben ſo wenig Boulanger an deſſen
Hauſe neuerdings Miethszettel heraushängen

London 2 Angnſt Die Königin hat den Kaiſer
Wilhelm zum Ehren Admiral der britiſchen Flotte er
nannt

Petersburg 2 Auguſt Der hieſige türkiſche Botſchafter
Schakir Paſcha dem im Juni auf ſein Urlaubsgeſuch von
ſeiner Regierung ein Aufſchub angerathen wurde erhielt nunmehr
den Urlaub bewilligt und reiſt heute ab erſt nach Konſtantinovel
dann nach Paris zur Ausſtellung Herr v Giers tritt in der
2 Hälfte des Auguſt eine Reiſe ins Ausland an gerüchtweiſe
verlautet er werde entweder den Czaren nach Berlin begleiten

N 9 J du o rauf dem Boulevard Rochechouart

oder ihn dort erwarten Giers weilt ſeit Juni auf ſeiner Be
ſitzung in Finnland wo er nur wöchentlich zum Vortrag nach
Peterhof kommt Herrn v Giers war als der Czar wegen ſtür
miſchen bei der Rückfahrt aus den finniſchen Scheeren
eine Strecke die finniſche Bahn benutzen mußte der Beſuch des
Czaren auf ſeinem Gut zugeſagt doch kam derſelbe zur Freude
ſeiner Gegner nicht zur Ausführung

Wetters

e eBericht der Vörfe zu Halle a S
Halle Saale den 3 Aug 1889

Preiſe p 1000 Ko Netto
Weizen feſt 170 192 Roggen feſt 156 170 Gerſte Futter 135

bis 145 Braugerſte 160 180 Hafer feſt 166172 Mais
Raps 300 335 Rübſen ohne Angebot Sommer Erbſen
Kümmel excl Sack pro 100 Kilo Netto flau 38 40 Stärke incl Faß
von 100 Kilo Jnhalt pro 100 Kilo netto Halleſche prima Weizen
37,50 38 Mk abſallende Sorten billiger

Preiſe p 100 Ko Netto
Linſen bis 36 40 M Bohnen M Lupinen Klee

ſaaten M
Futterartikel gefragt Futtermehl 13 15,Roggenkleie lebh Nach

frage 10 10,50 Weizenſchaalen 9,25 9,50 Weizengrieskleie 9,25 9,50
Malzkeime helle 10 11 dunkle 10 Oelkuchen 15,50 16 Malz
28,50 29,75 Rüböl 68 24,50 Solaröl 0,825/30053

nrit 99Aritus P Iknapp 17,50 18 Svir
Verhrauchsabgabe 57,70 Mk m

Mark thericirta d e b 7Halle a d 3 Auguſt 1889
Eier pro Schock 80 1,00 M
Butter vro Pfund I,30

000 L h ruhig Kartoffel mit 50 M
etroleum

7 Dr J 2it 70 M Verbrauchsabgabe 38 M

S en

1,40

Carotten pro Schoch 0,30 0,40
Kohlrabi vro Mandel 0,25 0,80Schoten pro 5 Liter 1,90
Grüne Bohnen pro 5 Liter 0,30
Blumenkohl pro Kopf 60,50
Gurken pro Schock 0,60 0,70
Neue Kartoffeln pro 5 Liter 0,30 0,40
Zwiebeln pro Schock 0,30 0,48
Sellerie pro Mandel 0,80 0,95
Kirſchen pro Lt 4940Johannisbeeren pro Liter 0,40
Wirſing Kohl pro Mandel 0,90 1,00
Aprikoſen pro Mandel 80 nBirnen pro Mandel 25 0,35
Aepfel pro Mandel 9,15 0,20
Eierpflaumen pro Schock 0,40
Junge Hähne pro Stück 70
Junge Tauben pro Paar 0V,60
Fette Enten pro Stück 2,50
Fette Gänſe pro Stüch 5,50 m
Hechte pro Pfund

Außerdem war der Markt mit Geflügel un
0 75

d Fiſchen recht beſetzt

J eBerliner Börſe
Sonnabend den 3 Auguſt 1889

Anfangscourſe

Credit 165 40 Bochum Guß 212,60Franzoſen 94,40 Hibernig 169,60Lombarden 50,60 Marienburg Mlawka 70,40
Disconto Commandit 235,90 Oſtpreuß Südbahn 108,10
Darmſtädter Bank 167 Durx Bodenbach 205,10
Dresdner Bank 152,75 Elbethal 92,60Handels Geſellſchaft 174,60 Gotthardtbahn 161,25
Nationalbank f D 141,90 Warſchau Wien 214,75
Internationale Bank 125,50 Nordd Lloyd 180,70
Dortmunder Union 97,80 o Ungarn 85,25Laurahütte 140,80 Ruſſiſche Noten 211Tendenz feſt
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Teleophon Anschluss No 195 Halle Berlin Teipzig

Manufactur Modewaaren Seidenstoffe Damen u Mäcehen Gonfection Leinen Elsässer Baumwollen Waaren Läuferstoffe

Möbelstoffe Gardinen TUcher Reise Schlaf u Stepp Decken Bettfecorn Strumpfe WVaäsche Confection

neWaneo Verzand J

S Frroben FPreislistenm e
o uns Mocddebildern Original

Detailerkan

ahrikpreiſen
Von

Aufträgen Se Von 20 Mark an

Aneileunng Künr WTLGeünen V en v II V an
Bettzeuge Inlettstoſſe Flatratzem

Br
85 ctm breit Bettdamast AMtr 45 Pfg 85 ctm breit prima Bettdamast

Atr 55 Pfg 85 ctm breit extra Bettdamast pr Mtr 65 u 70 Pfg
135 ctm breit Bettdamast Bettbreite pr Atr 85 Pfg
135 ctm breit prima Bettdamast Bettbreite pr Mtr 95 Pfg
135 ctm breit extra Bettdamast Bettbreite pr Mtr 100 und 110 Pfg

L in den neuesten Dessins
85 ctm breit baumwollene bunte Züe hen pr Altr 30 und 35 Pfg

85 ctm breit prima baumwollene bunte Züchen AMtr 40 und 45 Pfg
85 ctm breit baumwollene Steppzüchen pr Mtr 50 und 55 Pfg
85 ctm breit prima baumwollene Steppzüchen pr Atr 65 Pfg
85 ctm breit leinene Züchen pr Atr 50 und 55 Pfg
85 ctm breit prima leinene Züchen pr Mtr 58 und 60 Pfg

70 ctm breit gestreift Bett Inletts pr Atr 35 und 40 Pfg
80 ctm breit gestreift Bett Inletts pr Mtr 45 und 50 Pfg

80 ctm breit prima gestreitt Bett Inletts pr MAltr 55 und 65 Pfg135 ctm breit Bett Inletts Bettbreite einfarb u gestr Atr 110 u 125 Pfg
135 ctm breit prima reinl Bett Inlet lis einfarb u gestr MAtr 150 u 160 Pfg
115 ectm breit Natratzendrelle 7 pr INMtr 75 Pfg
115 ctm breit Matratzendrelle pr Mtr 85 Pfe
115 ctm breit Matratzendrelle pr Mtr 95 105 und 120 Pfg

D nur in den besten Dessins
Elsässer Hemdentuche pr t 25 28 30 50 Pfg

Gedeceke Tischtücher Hancltücher
Taschentüceher Staube un Wischtücher

Reinleinene Gedecke Reinleinene Gedecke
mit 6 Seryvietten mit 12 Servietten
00 50 00 9,00 10 00 11 50 12 00 15 00Extra Qualität 10 00 12 00 Extra Qualität A 16 00 25 00

Reinleinene Thee und Kaffee Gedecke
mit 6 Seryietten mit 12 Servietten

A 00 50 5 50 Ab 00 00 00 11 00Extra Qualität A 00 50 Extra Qualität 12 00 15 00

Creas Tischtücher Drell Tischtücher
rein leinen rein leinenpr Stück 00 25 50 pr Stück 25 30 45 60

Reinleinene Jaquard und Damast Tischtücher

pr Stück A 20 35 50 75 und 00
Extra Qualitäten A 10 50

Staub und PFenstertücher Gläser und Wischtücher
pr Dtad 10 20 50 50 pr Dtzd 10 30 50 23Reinleinene Taschentücher in weiss und farbig

mit und ohne Kante
pr Dtzd 75 2 25 50 5 00 Extra Qualitäten bis A 00

j Reinlein Drell Handtücher Reinlein Jaquard Handtücher
pr Dt2zd 00 00 00 00 pr Dtzd 50 50 00 50

Diese Handtücher sind auch im Stück vorräthig
Gerstenkorn Handtücher pr Dtzd A 604 00

Damen
Kerren

von den einfachsten bis zu den besten Genres nur bewährte und anerkannt solide Qualitäten
bei billigster Preisnotirung

Abbhnelnnnge für Wellen brrilcention
Herren W Aue

Oberhemden aus bestem Hemdentuch mit reinleinenen Einsätzen in grosser
Auswahl pr Stück 50 00 3,50 5 00

Reinleinene Kragen in den neuesten Facons pr Dt2zd M 75 50 6 00
Reinleinene Manschetten in den neuesten Facons pr Dtzd M 50 50

bis 50
Reinleinene Herren Hemden pr Stück 00 50
Prima rein leinene Herren Hemden pr Stück 50 75 00
Halbleinene Herren Hemden pr Stück M 35 50
Prima halbleinene Hausleinen Herren Hemden pr St 50 65 25
Hemdentuch Herren Hemden pr Stück 35 50
Prima Hemdentuch Herren Hemden pr Stück 60 00Arbeiter Hemden u Blousen in grosser u wahl und zu den billigsten Preisen

armen Wäsche 2
Reinleinene Damen Hemden pr Stück 25 50 3 50Prima reinleinene Damen Hemden mit Einsatz und Stickerei von

M 00 an
Halbleinene Damen Hemden pr Stück M 10 25
Halbleinene Hausleinen Damen Hemden pr Stück Mark 50 65

bis 00
Hemdentuch Damen Hemden pr Stück 35 50 00

50 00 pr Stück
Dowlas Damen Hemden pr Stück 15 25 50
Chiffon Damen Hemden pr Stück 90 00 10
Damen Hemden bis zu den elegantesten Ausführungen

in gu z re wal und zu den billigsten Preisen

Bettſeclerm und fertige Betten
in allen Preislagen

Prima Hemdentuch Damen Hemden mit Sticxe rei und Einsatz von M 00
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